
erm bey Doch-Köbl. In .W e.U eglerm g
erledigt, von denen Partheyen aber weder lollicicirt«

noch erhobenen proceNn vom z i. Jenner 1738. 
bis i. Novembris 174z.

lDam Frantz/ als seines Minder-jährigen Sohns Noth-Ger- 
hab / contra QoÄvrem Johann Ambrosi Dietrich/ czuL des 

S tifts Göttweig Gewalts-Tragern/ in pnnäko angesuchter Keüi- 
tntion in intexrmn über ein bey dem Magistrat alhier unterm l.  
April 1732. ergangenes Urthl ratione geklagter 190. fl.

Admont Prcelat/ contra die Jnnerbergische Haupt-Gewerck- 
sthast/in puntto unterbrochener Schiffahrts-Gerechtigkeit.

Lrumatti Antonius, als ̂ Ppellan8 contra des kre. Oi'acomo 
Lrumatti seel. Verlasies interettirte (Üreclitoren /  ^ppcllations- 
kroce58, pcrpctormirung eines von dem Vice-Hauptmann D 
Oraclisca und vemlnbunali daselbst unterm4.Augustj I?z6. aus- 
gefallenen 8entcnres in pun^odlalüLcirung seiner des Appellan­
ten in dem Abschid nicht einkommmden pnetenüonen getvrffer ge­
stifteten l̂ eFateN.
< Lrî iclo Freyherr Johann Hieronymus/ als ̂ ppellan8, contra
?ranciicum von^ ran^uilli, alsGerhaben deren Rämbellischen Fräu- 
len Töchtern/in PUNÄO strittigen ^uri8 äecimanäi.

' 6 . ' '  ' 
(laläana Gras ^uliu8, als Hppellans contra Frantz Karl 6a- 

ron V0N^nclriani,^ppcllation8-?rocel8 in PNnäko strittigerHalb-
scheid einer von dem )ulio Laron ̂ näriani hinterlaflenen sicheren 

, Erbschaft.
H. Kreutz/ und Umlie die zwey dommunitäten inGörtz wider 

den Frantz Paul Kläpsche/Pfarrern zuTomay in Krain/ in xunAo 
strittigen KleinrZehend über eine den i«;. Iu lii 1741. ergangene Re- 
gierungs-Erkanntnüß ansuchende kcvillon.

kratnicli.^ntoniv8, als ^Ppellan8, contra Vslentinnm O)- 
rintlcliicd uxorio nomine,̂ nLXppel1atum. inpunöko klagterMÜt- 
terlichen Erbö-Portion und ausständigen des versprochenen
Vätterlichen Heprath-GutS. : imtz. ^



0 .
Ooriria li (lalliZari ?rivi1c^iati, contra ^nclream Vivicd pr. 

Ertheilung kevilion über eine Regierungs - Declaration wegen 
klagter Ivo. 8cucli und anderen von ihme Viviclr iubminittrirten 
Auslagen.

Görtz k Xlonte 8anto 1i ??. kranciicani ober §a!csno, contra 
^ntonium Grafen v. 8traüo16o in PNNÄO eines Wein-Ausschancks 
und AuSkochung dgülbst ^ X^onte 8snto.

Gall Ferdinand Ernst Freyherr/ quk Hppellanr, contra Xla- 
riam ännam GallinFreyin/ eine Gebohrne von Schmidthofen/als 
^xxcllatin, in PNNÄO eines strittigen Cinstand-RechtS.

Griffen prioris, undN. deren öapiwlaren derl̂ snonie, contra 
die Bambergische Räche und Viceäom-Amt zuWolfsperg/ in pnn- 
So von dem Preelaten zu Kloster Bruck vorgekehrter 8uLpen6on in 
Lxiritualidus ihres neu-erwählten Probsten tlermani Lcc. ^

GrasenwegerAarlWeickhard/propno, Lc n^orio nomine, con-
tra§arl Augustin Freyherrn vonRueffenstein/in punHo keince^n- 
rung in das Gut Sello.

GrueberThomaS/contra Veit Grueber/ Herrschaft Treffneris. 
Untetthanen/die zwischen beeden Gebrüdern verrirendeStrittigkeit 
wegm des an dem sogenannten Mayrberg /  oder Alben besitzenden
IurispatcencIi,Lc1i§nanäj betreffend.

tt.
Hatscheyerin Helena/ als in aLW stehendeNoth-Gerhabin/ quk 

^ppellantin, contra Jeremism Tsthärman/ der Kirchen 8.̂ oannis 
angehörigen Unterthan/alS^ppcllatnm. in pnn^o klagter Abtret­
tung eines von der ^ppellanrin postiäirenden Ackers.

1.
1ori8 Johann Baptista in proprio und nomine seiner Kinder/ 

als Mütterlicher Erben/ contra FrantzSgotschey/ pro rE tm io- 
ne in integrum wider denLand-Schaderi-BuNd obulurariamprs- 
vitatem.

Jenner Frantz seel.Mtterliche Erben in Prixen/ als ä ppellan- 
tes, contra Frantz Freyherrn von Manndorf/Eisen-GewerckS-Herrn 
in dem Gericht Dittersperg/ebenmäffigen Appellanten/in pun. 
Äo von ihnen Zennerischen Erben bey dem Obrist-Berg-Meister- 
Amt in Kärnthen eingelegter und auf n6. fl. taxirter Lxpenün.

Knieberger FrantzAntoni/alS gewester DanwGerichtS-Schrek- 
her/ in pun<Ao bey Hof angesuchter Anhörung seiner wider den Do- 
Äor Prickler/ Bann-Richtern in Steyer /  dann die in Sacherr 
angeordnete ̂ ommistarim angebrachten Deienlionalien nebst Bey- 
behaltung seiner Bann-GerichtS-Schreibers-Besoldung.

^̂ ällän



Källän Georg Seyracher Suppän/ contra Märusch Ambroschi- 
zin /  pro ressicucione aä.appellanöum in punäko erner strittigen
Hueben.

l-uxetick Frantz Antoni/ u. Or. contra l.uc!LM^2neHin, 
W ittib/ pro ressitutione in integrum in punAo anbegehrter?rio- 
rirung seiner Anforderungen bey dem Tanellischen kUcliäk.

Lurato X4oili8 hinterlassene Erben/ als Appellanten/ contra 
um Lolassio, ouL^ppcHLten/io PUNÄO  eines strittigenHaus- 

BestandrContraüS.

MandorfZohann Frantz Freyherr/ als Eisen-Gewercks-Herr 
in dem Gericht Pittcrsperg/csuk ^ppellan8, contra die Frantz Jen- 
nerische Vätterllche Erben in Prixen/als dermahlige Bestand-In­
haber und rcspeäivL ebenmässiqe Appellanten/'in punäko taxilter 
Lxpen8- und HMtional- oder sogenannten Schaden-Zertul.

Matstern Georg Joseph/ als deren Gräfl. Zechentnerischen Pu­
pillen Gerhab/ ĉ na Beklagter seines Thei!ö/und^ppellan8 contra 
Dolorem Joseph Demärck/ als Lucknerischen Läiäs-duratorn/ 
auk Klagern und^ppellaten/in punäl-o seines Theilsklagter IOOO. 
fl. Kapital, nebst ausständigem Interesse.

Mahrburg N. Richter/ und Rath /  Wider den Land-^om- 
rnissarium Grafen von Katzianer pr. gebettener Schutz-Halt- und 
Einstellung einiger von dem Herrn Gegentheil ihme Magistrat besche- 
hener militärischer Anttohungen.

0.
Ober-Traburg der Marckt/ contra den Marckt Greiffenbura/ 

m punöko strittiger Rott-Eisen - Fuhr - Gerechtigkeit / und Untersu­
chung dessen / ob allenfalls die Steyrische Eiien-Handler Zu Lientz 
in Tvrol von denen Greiffenburgern in dem Fuhr-Lohn gestaigeret 
werden/ oder nicht?

P.
Paar Graf§arl Joseph/ contra den Magistrat und gemeine 

Bürgerschaft zu Fehring/ in punQn angesuchter Ossirung des aus 
den Marckt Fehrmg geführten Ansatzes/ und hierüber erhaltenen 
Land-Scherms/ samt deme/was hierauf weiters erfolget.

?aniLoli von Oltenburg Baron Johann Baptista / als Klager 
und ^ppellaru8, contra krancilci ^rarcli seel. Erben / als nunmeh­
rige Erben der U»FäalenL'I'il)erti8, Beklagte und Appellan­
ten/ in punÄo begehrter Abtrettung einiger H rre zu Vertoiba, 
dann Klagter kevcrssoni8 l)oti8 (̂ onssimtX, und Bezahlung ge­
wisser 60. I^ire, dann wegen einer von dem xz-arco Antonio lra« 
äieuciclr, über einen LcntenL eingeftrickten krotcüation.



Prickler Ioh. Michael Landsfürstl. Bann-Richter, die zwischen 
jhme/ und dessen Bann-Gerichts - Schreiber Grasser /  ratione der 
Verpflegs-Gelder entstandenen Strittigkeit betreffend.

Iclem: wider den gewesten Stadt-Richter zu Leoben / Joseph 
Egger angebrachte Beschwärde / und anbey gebettene Soldaten- 
QuartierS-Befreyung betreffend.

ir.
Rosenberg Gräfl.Gerhabschaft in Kärnchen/contraXIariam^n- 

nam Freyin von Hallerstein/vorhin Rosenbergin/ in punAo stritti­
ger jährlicher ZOO. fl. pro re vilione.

8.
Simnovitsch Antonius, in proprio L  ?ratri8 nomine, contra 

Urban Simnovitsch pro aclmistlone keviiionis inpunälio prsrten- 
ckirender ûratorischer Anzeigung des angetrettenen Bäuerlichen 
Verlasses/und kettituirung dessen samt dem Frucht-Genuß.

Schubman Andreas/ als des Venantü Kärner seel. 8ucce5or, 
proprio Luxorio nomine, ĉ uk ̂ PPe11an8, contra Johann Jgnati 
Pantz/Marckt-Richtern zu Mürzuschlag/ als^ppellarum.inpun- 
Äo klagter 59. fl. una cumlntereüe 65 Lxpen68.

Schilli Johann Simon/ Pfarrer zu S t. Ruprecht/contra Sig­
mund Fridrich Freyherrn vonSchwih/in punÄo anbegehrter (Üalu- 
rung eines von der Lands-Hauptmannsch«ft alda auf die Pfarrliche 
Unterthanen geführten Ansatzes ratione wider dcS Pfarrers Laplan 
Samuel Kampfmüller in jure venancli cum LxpenU8 behauptet Ge- 
waltö-Klag/ und destwegen auf des Laplans Besoldung geschlage­
nen/ von ihme Pfarrern aber nicht befolgten ^rretti.

8tralo1clo, Grafen Ooseppe, c?rate!1i, contra Larttiolomaeum 
Leuci^ pro rettitutione aei appcllanöum, in punÄo eineS in der 
Herrschaft l^nciano gelegenen strittigenGrunds n^^L8uicK genant.

1*omicicK Ooseppe, als^ppeüan8, contra Oioseppe^anctri, 
alS^pvellatum, in punAo eines strittigen Wein-Kaufs-^ontra^S.

Eschernin Gräfin Antonia Utorio nomine, das gegen die Lhri-
kophSigmungGrafKienburgischeL.ineam strittig machende Saltz- 
burgische Lehen-mässige Erbschencken-Amt betreffend.

V.
Dölckenmarck dieElisabethinerinnen Klosterfrauen/in punÄo 

angesuchten (̂ onsen8 zuErkauffung desJauritschischen Haus.
Lnäem, wegen angesuchten donsen8 zu Erkauffung des Lron- 

stainischen Haus.

N6. Die mehrere bey Hoch-Löbl. Jn.Oest. Regierung erledigt- 
unerhobene Parthey-Sachen haben ihrer Menge-Halber nicht wohl 
in diseS Register ringesetzet werden können.


